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Donnerstag , den 24 . November 1842 .
Bekanntmachung .

Die Conscription pro 1843 btr .
OANro . 21,995 . Ist Tagfahrt zur Uebernah -

me der Rekruten - Quote pro 1843 auf
Samstag den 24 . Dezember

früh 8 Uhr auf hiesigem Rathhaus anberaumt ,
wozu sich sämmtliche Bürgermeister des OberAmtS
mit ihrer couscriptionsPflichtigen Mannschaft be¬
stimmt einzufinden haben .

Durlach den 11 . Nov . 1842 .
GroßherzoglicheS ObrrAmt .

OANro . 21,930 . Den Hanfbau km
Jahr 1842 btr .

Sämmtliche Bürgermeisterämter » erbe« atHge -
fordert die Tabelle über den dießjährigen Hrwftr -
trag nach dem ihnen früher mitgrthritten Formu¬
lar bis

Freitag den 23 . b . M .
unfehlbar hierher vorzulegen .

Durlach den 10 . Nov . 1842 .
GroßherzoglicheS ObrrAmt .

Fahrmßverstcherung gchen HeuerS-
gcfahr btr.

OANro . 21,951 . Mit Bezug auf die i« Wo .
chmblatt enthalte » « diesseitige Verfügung vm » W .
November 1840 Nro . 24,113 . « erde» sämmtliche
Bürgermeisterämter « innert , die über die Fahrntß -

vcrsichrrungen gegen FrucrSgrfahr zu fthrende »

Bücher bis
Freitag best 2 . Dezember

unfehlbar hierher vorzulegen .
Durlach den 10 . Nov . 1842 .

GroßherzoglicheS OberAmt .

Zum Vollzug des Gesetzes über die Erhöhung
der Hundstaxe vom >0 . e- cptember dieses Jahres ,
Reg . Blatt Nro . XXVlll . Seite 2Sv Art . 6 . wird

hiermit verordnet , daß die Aufzeichnung sämmtli -

eher Hunde und Hündinnen vom 1 . Dezember d .
I . und den darauf folgenden Tagen in sämmtli .

chen Gemeinde » des Großherzogthums vorzunehmen
ftp und sohin die Erhebung der Hälfte der nach
dem obigen Gesetze für einen HuNd auf 4 sl . und

für eine Hündin auf 2 fl . jährlich bestimmte Taxe
für die Monate vom 1 . Dezember d . I . bis zum
1 . Zuly 1843 in der für die Nachmusterung »» r.

geschriebenen Weise zu geschehen habe .
Vom letztbesagten Termine an hat die Haupt .

Musterung in der bisher üblichen Weise stattzufln-
ben .

Karlsruhe den 10 . Okt . 1842 .
Ministerium » es Innern . -

Frhr . » . Rüdt .
OANro . 20,738 . Den AoklMg vorßehrnGrr

Verordnung haben dir BurgekMistrrüchttt M L,

Dezember zu bewerkstelligen , in der für die Nach¬
musterung seither vorgcschriebencn Form .

Durlach den 30 . Okt . 18 ,2 .
Großherzogliches OberAmt .

Viehmärkte und Vieh - Attestate btr.
OANro . 23,488 . Sämmtliche Bürgermeister ,

ämter macht man auf die Verordnung im Regie ,
rungsblatt vom 16 . November Nro . 54 . die auf
den BichmZrktrn auSzustellenden Urkunden betr —
aufmerksam , damit sie solche in ihren Gemeinden
MUdUxinn , an den Marktstätten in Abschrift an -

AWgkN und sich selbst darnach richten , auch die
Äemekaderäthe zur Kostendecretur nach z . 7. auf -
strdcrn .

Gurkakh den 17 . November 1842 .
GroßherzoglicheS OberAmt .

LANv » . 23,243 . Zn der Nacht vom Sonntag
auf den Montag wurden dem Bartholomäus Säu¬
berlich , Nagelschmied von Durkach auf dem f. g.
Loch m Hohenwettersbach zwei Bienenstöcke ent .
» endet . Der eine bestand aus 2 Körben und der
andere « uS viereckigen Kästchen , dieselbe » , wäre »
tvie gewöhnlich aus gelbem Ltroh geflochten , Ed
find beide ungefähr 3 Schuch hoch , der mit che»
Kästchen etwas niederer .

D ) mag feder Stock Ungefähr 40 Vfunk Hone
enthalten Haben , und daher jeoer gegenwärtig «r fi .
werth ftyn . Wir bitten auf den noch znr Zeit
unbekannten Lchäter und den entwendeten Gegen ,
ständen zu fahnden .

Durlach den tö . November 1842 .
GroßherzoglicheS OberAmt . ^

OANro . 23,489 . Friedrich Fränkle von Ki .
nigsbach wurde durch diesseitiges Erkenntniß » om
t . v . M . im ersten Grad mundtvdt erklärt , und
ihm Grünbaumwirth Wenz von da als Aufsichts .
Pfleger (RechtSbeistand ) beigegeben mrd heute ver .
Pflichtet , ohne dessen Einwilligung F . Fränkle kei.
ne der im L . R . S . 5t 3 . erwähnten RcchtSge ,
schäfte gültig vornehmen kann .

Durlach den 18 . Nov . 1842 .
GroßherzoglicheS ObrrAmt .

6urflkrmelstcrn» tlilche Kekanutmachütigriu
Bei der am St . b . M . dahier stattgchabten Wahl

zur Ergänzung des kleinen Bürgerausschustc » wur¬
den folgende hiesige Gemeinbebürger at» MOgtieber
desselben erwählt .
X . Zn itrr Gasse

1) Christoph Altftlix , Maurormristrr zum 3t «a
Mal .

2) Ada « Heidt , Metzger .
S) Eduflsh Kxgft, Kr?n»qwirttzi



4) Friedrich Nußbsrger , Kaufmaiw , als Sr .
fatzmann aus 2 Jahr «.

K . Zn 2,rr Claffe
l. ) Christoph Sleinle , Schwertschlcifer .
2 ) Johann Jacob Zoller , Schuhmacher ,
3 ) Friedrich Knauß , Blechner zum 3ten Mal .

L . Zn 3ter Claffe
1 ) Adolph Feininzer , Kaufmann , zum 2tcn

Mal .
2 ) Friedrich K ' Ndler , Haffner .
3 ) Earl Altfclix , Gärtner .

Was mit dem Bemerken bekannt gemacht wird ,
daß die Wahlakten zu Jedermanns Einsicht 3 Tage
lang auf dem Rathhause offen liegen .

Durlach den 23 . Nov . 1842 .
BurgermcisterAmt .

Morlock .
vät . CH . Rau .

Sämmtli '
che hiesige Bürger , welche mit ihren

Beiträgen zur hiesigen Bürgerwittwenkaffe pro 1842
oder früheren noch im Rückstand sind, werden auf -

geforderl , solche längstens binnen
vier Wochen

von heute an , das ist bis 15 . Dezember un »

fehlbar an den Berrechner Glasermeisier Gabriel
Waag dahier zu bezahlen , bei Vermeidung der
für die Säumigen daraus entstehenden Folgen .

Durlach den 15 . November 1842 .
BurgermcisterAmt .

M o r l » ck.

tlirrgrrmnstcramüiche Versteigern ngcu .

Zn Folge richterlicher Verfügung vom 4 . vor .
Mts Nro . 18866 . und obervormundschastlicher Er .
mächtigunz vom gestrigen No . 20852 . werden aus
der Gantmaffe des verstorbenen UhrenmacherS Fr .
Grämlich und auS der Verlaffenschaft seiner -s ln

Frau die untenverzeichneten Liegenschaften
Montag den 5 . Dezember d. I .

Nachmittags 2 Uhr
auf dem hiesigen Rathhause im Awangswege öf¬
fentlich versteigt , wozu die Liebhaber mit dem Be¬
merken eingeladen werden , daß der endgültige Zu¬
schlag erfolge , wenn der Schätzungspreis erreicht
werde .

Ae <t » r.
1 .

3 Drtl . 34 Ruthen im untern Rumpelweg , ne¬
ben Earl Kay und JeremiaS Kiefer . Anschlag
320 fl.

Weinberg .
2 .

1 Viertel in der langen Höhe , neben Andreas
Becher und Georg Schwei - Wtb . , ist ausgehauen
und zu Acker angelegt . Anschlag 140 fl.

Gärten .
3 .

15 Ruthen in der Salzgaffe , neben dem Graben
und Phl . Heinrich Klencrt . Anschlag 40 fl .

4 .
19 Ruthen beim Brunnenhaus , neben Stadtall .

wend und Conrad Hengst . Anschlag 90 fl.
Durlach den 1. Nov . 1842 .

BurgermcisterAmt .
Morlock .

Aus der Verlaffenschaft des verlebten Glasermei -
ster Carl Waag und dem mütterlichen Erbthcil sei¬
ner 3 Kinder werden

Montag den 5 . Dezember b . Z .
Nachmittags 2 Uhr

nachbenannte Liegenschaften auf hiesigem Rathhag -
se öffentlich versteigt .

1 .
Eine zweistöckige Behausung sammt Scheuer

und Stallung und 2 H Ruthen Garten in der Ad¬
lerstraße , neben Webermeister Friedrich Hochschild
und Gottfried Dörr , Anschlag 1800 fl .

2 .
27 Ruthen Garten vor dem Baselthor , neben

Werkmeister Jungs Erben und Wilhelm Steinbruns
Wtb . Anschlag 285 fl .

2 Vrtl Acker im Borgfeld , neben Gewann ,
Anschlag 130 fl .

4 .
37 j Ruthen Acker' im untern Grötzinger Weg ,

neben Accisvr Kratt und Graben . 160 fl.
5 .

55 4 Ruthen Acker früher Weinberg in der
mittleren Luß, neben Phl . Adam Steinmetz und Ja¬
cob Kunzmann . Anschlag 100 fl .

6.
1 Viertel 21 Ruthen Weinberg im Hetzer , ne .

ben August Dreher und Johannes Schuhs Wtb .
Anschlag 40 fl. , wozu man die Liebhaber einladet .

Durlach den 8 . Nov . 1842 .
Bürgermeisteramt .

Al v r l o ck.
vät . CH . Ran .

Nro . S74 . Grötzingen . ( Ziegelhütte - Ver »
Pachtung. ) Da der Bestand der Gemeinde - Zie,
gclhütte dqhier bis 23 . April 1843 zu Ende geht ,
so wird solche

Dienstag den 29 . dieses Monats
auf dem Rathhaus zu Grötzingen Morgens 9 Uhr
auf weiter « 6 Jahre unter annehmbaren Beding » » ,
gen , welche täglich hier eingcsehen werden können ,
verpachtet , wozu die Liebhaber eingeladen werden .
Fremde haben gemeinderäthliche Leumunds - und
Vermögens - Zeugnisse nachzuweisen .

Grötzingen den 8 . November 1842 .
BurgermcisterAmt .

Wagner .
vät . Deiningcr ,

Rathschrbr.

privat - Nachrichten .

Durlach , Anzeige.
Künftigen Samstag , den 26 . November ,

Vormittags 9 Uhr, werden im Haus Nr . 22 .
der Siedlerschen Bierbrauerei gegenüber , circa
15 — 16 Fuder Oberländer und Rheinbaieri -
sche Weine von den Jahrgängen i8Z4 , 1835
und i84o zur Steigerung ausgesetzt , wozu
die Liebhaber eingeladen werden .

Durlach den 21 . Nov . 1842.vät. CH . Ra « .



ES empfiehlt sich zum billige» Verkauf aller
Sorten Wpinnhanf — Werg und Seiler - Waaren .

Herrmami Veith , Seilermeister
in Grd hingen .

Bestellungen auf gute LohKacse s fl . 5 „ 30

per - Tausend nehme ich täglich an , und kann de¬

ren Ablieferung nach vier Tagen schon erfolgen .
M . Feininger .

Durlach , Anzeige .
Den vielseitigen Anforderungen , die an mich ge .

macht wurden zu entsprechen , habe ich mich ent¬

schlossen, Unterricht in allen Zweigen des mathema¬

tischen Wissens diesen Winter zu geben . Da sich

gegenwärtig wenig Gelegenheit zur Erlernung des

Bauzeichnens hier befindet , gebe ich nebst gcbundnem

Zeichnen auch Bauzeichnen .
Jakob Heinrich Leußler .

Ich beehre mich hiermit anzuzcigen daß ich nebst

der Seidenbandfabrikation noch eine Seidenfärberri

errichtet habe und verspreche bei gefälligen Aufträgen
eine prompte und billige Bedienung .

Marie Stiefel , wohnhaft gegenüber dem Schloß ,

gebäudr ( Kaserne ) hat die Gefälligkeit Bestellungen
an mich zu besorgen .

Schmitt ,
Scidenbanbfabrikant und Schönfärber .

Rheinkandische Haus¬
freund

. für das Jahr 1843
ist so eben angekommen und um
6 Kmizer zu haben bei

Buchdttnker L . M . DnpS
ln Dorisch .

„ 591 fl . sind in hiesiger Stadt gegen doppelte

Versich rung ausznlnhrn . Wo ? sagt das Comp,
toir dieses Blattes . "

_ ' . 79 fl . PflrzschaftSgeld können in KönigS -

bach gegen gerichtliche Sicherheit ausgeliehen wer¬

den. .Bei Wenr ? sagt das Comptoir dieses
Blattes .

Von der hiesigen kathk. Pfarrep - Rcvenien - Ver¬

rechnung können 350 fl. gegen Pfandurkunde , und

4 4 proCt . abgegeben werden .

Durlach den 15 . Nov . 1842 .

„ Es sind fl. 140 — auszuleihcn , wo ? sagt

das Comptoir dieses Blattes . "

250 Gulden liegen zum Ausleihen bereit ;

wo ? sagt Verleger dieses Blattes .

Im . Ort Aue liegen — I - 199 fl. PflcgschaftS -

geld gegen doppelte Versicherung und 4 z proCt .

zum Ausleihen parat . Bei Wem ? erfährt man

bei Herausgeber dieses Blättchens .

„ In Untermutschelbach liegen 600 ff. zum Aus¬

leihen parat , wo solche erhoben werden können ,

erfährt man im Comptoir dieses Blattes . "

Aussiigc aus den lnirgertuchni, öUindcstniclsi'Nl

der öladt Durlach .
Getraut

am Nov . Karl Loren; Meyer , B - u . Schuhma¬
chermeister, Sohn von t Jak . Christian Meyer , B u -

Stcinhauer und Katharine Margarets « Semmler , To>b

ter von Phil . Jak . Semmler , B . u . Zimmermstr .
am 20. Nov . Ernst Friedrich Dillmann , B . » - Bi¬

joutier in Pforzheim , Sohn von Ernst Dillmann , B .
« . Museumsdiener allda und Friedricke Stieffei , Tochter
von t Jak . Friedr . Stieffei , B . u . Küfermcister zu Der -

dingcn
Geboren

am zr . Okt . Wilhelm Philipp Joseph — B - Wilh .
Deuttenmüller , B . u . Mittelmühlebcsttzer .

am ro . Nov . Margarethe Katharine Sophie — B .

Joh . Michael StMer , B . u . Stcinhauer .
am rz . Nov . Katharine Juliane — V . Leonh. Reitz,

B . u . Weingärtner . .
am rz . Nov . Christian Simon — D . Christoph Schä¬

del , B . u . Kammmachermeister.
Gestorben

am 14 . Nev . Christine Dorothee Abel geb . Kindler ,
Wittive des Joh . Phil . Abel , B . u . Schnhmachermstrs ;
alt zb I . 7 M . i7 Tage .

am rb . Nov . Franziske Cbristiane Grieb , unveryeu «

ratheten Standes ; alt Hy I . y Tage .

Verschiedenes .

Die Prinzessin Marie von Baden , Toch -

ter der » crwittwetcn Großherzogin Stephan > e ,

ist mit dem Marquis von Douglas , mit Be .

wilkigung Sr . K . H . des Großherzogs von Ba -

den , » crlobt worden .

Nach dem neuen Bauplan für Hamburg fln.

den sich für 500 Häuser kein Play mehr und un¬

gefähr 200 neue sind schon wieder erbaut , wenige

werden aber über den Winter bewohnbar seyn .

Der Preis der Miethc ist darum ungemein hoch.

DaS plötzlich eingetrclene kalte Wetter hat aller

Orten Veranlassung zum Aufschlag der Lebenöbe .

dürfniffe gegeben , namentlich wird aber sehr über

den des Brennmaterials aus München , Frank¬

furt , Speyer rc. rc. geklagt .

Das Haus Göthes mit allen seinen Kunstschä¬

tzen , soll auf Veranlassung der Souvcraine von

Preußen , Oesterreich und Baiern angekauft und

als ein Nationaldcnkmal hcrgerichtet werden .

Mainz , den 2 . November . Man ist den Ur¬

hebern des im Lokale der Industrie - Ausstellung ver¬

übten Juwelendiebstahls noch immer nicht auf der

Spur und das anfangs verbreitete Gerücht , als

sey die Veruntreuung von einem Lokalwärter aus .

gegangen , soll sich als Verläumderisch und grund¬

los erwiesen haben . Eigeuthümerin des Schmucks

war eine hiesige Dame ; der Schaden trifft indeK

natürlich den großherzogliche « GewerbSvercin . Um



-so erfreulicher ist bit gute Einnahme , die derselbe
-durch dir zahlreichen Besucher der Aussicllnng ge¬
macht hat. Auch mehrere andere Gegenstände von
geringerem Werthe sollen abhanden gekommen scpn .

Ha nielbach , im Kreise Heppenheim , den 31 .
Okt. Die zahlreichen Brandunfälle dieses Jahres
mären hier beinahe in einem Nu durch eine unge¬
wöhnliche Veranlassung vermehrt worden , die zur
anderweitigen Warnung bekannt zu machen ver¬
dient. — Ein herumzichender Künstler wollte am
gestrigen Sonntag Nachmittag die hiesige Gemein¬
de mit dem Steigen eines Luftballons belustigen.
Nachdem er sich selbst bei der Zurichtung seines
papierenen Kunstwerks gehörig mit Branntwein
begeistert hatte , ließ er denselben in einem Bau¬
ernhöfe des Dorfes aufsteigen. In seinem bene¬
belten Zustande hatte er es wahrscheinlich versehen,
der Fcuerpfanne eine gerade Richtung zu geben ,
denn kaum war der Ballon in die Höhe gegangen ,
so schwankte er hin und her und schon erscholl der
SchreckcnSruf : Feuer ! Feuer ! Don der in
Branntweingeist getauchten brennenden Wolle wa¬
ren einige Flocken auf das Strohdach eines Scheu -
crgipfelS gefallen, und das Stroh fieng schnell an,
in Flammen zu brennen. Durch Entschlossenheit
hatte man sich bald des Feuers bemächtigt und ein
großes Unglück abgcwcndct. Die Gemeinde kam
bei diesem gefährlichen Schauspiel mit einem ar¬
gen Schrecken und der Künstler mit einem blau -
e n Rücken davon .

PqriS , den 29 . Oktober. Ein ereignißreicher
Tag , der heutige ! Heute vor zwei Jahren , ge¬
rade um die Mittagsstunde , verliest Hr. Lhiers
daS Hütet des Eapucins , von feinen treuen Freu»,
bau Dufaure und Passy begleitet , sein Porte¬
feuille unter dem Arm» « inen unnennbaren Groll
gegen Guizst im Herzen , der ihm das Mini¬
sters» »» Mtz »s«an»»tirt halt» , und tausend Opposi -
tiMsplä »« und donnernd« AugriGsredrn im Kopfe.
Ms ß» in den Hof traten , » o der Wagen sie «r-
« Mttct« , sagte Paffp seufzrnb : „ Nun , si» ziehen
» ir d«uv mich nnserm St . Hekona . " — „ Rein, "

Thiers , zuversichtlich lächelnd, „ wir Athen
»un n« ch Elba/ ' Und damit stiegen sie ein und
fuhren ln di« R « Et . G»vrgrS. Bon der » udern
Grit » adrr , geradejvon den Tuilerirn her , k« n
Tuizot , und nach ihm Soult und Humann « nb
Duchatrl und Lest« und Marti » , und Ke frsuten
Gch und hudelte« , als sie in bas Minister - Hotel
- raten und sagten : „ Hier ist gut ftpn , hier laßt
uns blrsbrn und HStteu baue». " — Zwei Jahre

sind seitdem verflossen ; der 29. Oktober ist aber¬
mals wicdcrgekchrt und noch immer , eine jn dem
neuen Frankreich unerhörte Sache ! ist das Mini ,
sterium am Leben . Darum ist auch heute große
Tafel in St . Eloud , alle Minister find eingrladen
und es wird viel Toaste und Rührung geben ; der
ministerielle „ Moniteur parisien" hält bei diesem
festlichen Anlässe eine große Thronrede , worin er
sagt , daß die Minister sehr mit sich zufrieden sind ;
nun , das kann wohl sepn , das Land aber ist rS
gewiß nicht.

FruchtrPreise

vom 19 . Novembrr 1842 in Durlach »

Mittelpreisrdas Malter Walzen . . . . 13 fl. 50 kr.
„ „ Alter Kernen . . is „ 34 „
„ ,» Alt u. Neukvrn . . 8 14
„ „ Gerste . . . . 8 „ 15 „
„ „ W -lMoVN . . . 12 „ - „

Haöev » h . , » ü ,, ^8 „Einfuhr . Summe . » . . . 986 Malter .Dom vorigen Markt kllcheN «Umstellt : 5l Malter .Worunter waren : 5- 2 Müller alter Kernen.
„ „ W — Alt u. Reukorn.
„ „ 9 — Gerste.
„ 215 — Haber .Summe de» DotraGs . . . zoi7 Malter .Verkauft wurden heute . . . 915 Malter .Aufgestellt blieben heute . . . . 102 _

B r d h . T a x.
Ein Zweikreu,erweck soll wiegen — Pf . 8 Lots.Weißbrod zu S kr . „ „ - - 24 17
Schwarzbrod zu 10 kr. „ „ — 2 18 —

Fleisch - Tarr für den Monat November :
Das Pfund Mastochsrnfleisch

Schmalfleisch .
Kalbfleisch .
Hammelfleisch .
Schweinefleisch .

, ,
/ ck

/ck

DaS Pfund Uindschmalz— — Schweineschmalz— — Butter . . .
Lichter ( gezogene) das Pfund

( »«- offene ) , , „
Seife . » » „ „2 Stück Eier . .
OOsenunschlitt (rohes) d,S
D»r T«nt«,r He«

. 10 kr.
. 8
. 8

K
1V

kostet . 26 kr.
24 —

„ » 24
ch 26

. . S 24
» 3 » 18

h 4
Pfun » . . 1« —

2 ff. 8» —
Hewdcri ch«nd Stroh ( « Ld . 18 Pf .) 25
rwe MH Holz (h. rtes) k. stet . iS ß —

Diruck « -a 'h M ^ rksg tzer ^ W4 . Dups ' fchen 'BuHdruckerey .
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